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Blick zurück
Vor 40 Jahren...
...verpasste der Fußball-Grup-
penligist ESV Ronshausen die
erhoffte Überraschung und
kassierte beim FSV Bergshau-
sen eine empfindliche 0:5-
Schlappe. Obwohl der SC Lis-
penhausen im Derby der Fuß-
ball-Bezirksklasse beim FV Be-
bra lange gleichwertig war,
siegten die Eisenbahnstädter
letztlich doch noch mit 4:1
und bauten den Vorsprung an
der Tabellenspitze auf zwei
Zähler aus. Kühl und Poweleit
glänzten jeweils mit Doppel-
packs, während Holl der zwi-
schenzeitliche Ausgleich ge-
lungen war.
Einen nicht unbedingt erwar-
teten 12:9-Erfolg feierten die
Handball-Frauen der TG Ro-
tenburg beim wiedererstark-
ten TV Hersfeld. Dabei dreh-
ten die Rotenburgerinnen erst
nach dem 4:6-Pausenrück-
stand auf. Jonas (4), Röhm (3),
Hofmeister, Meise (je 2) und
Ludwig erzielten die siegbrin-
genden Treffer.
Äußerst unglücklich unterlag
der TTV Weiterode im Kreis-
derby der Tischtennis-Landes-
liga beim TV Hersfeld mit 7:9.
Dabei sah es zuächst nach ei-
ner Überraschung aus, als der
TTV mit 2:0 führte und die
Spitzenspiele durch Oeste (2)
und Neuzugang Landgrebe ge-
wonnen wurden.

Vor 30 Jahren...
...fehlten dem Fußball-Landes-
ligisten ESV Hönebach sechs
Minuten, um beim TSV Kün-
zell einen Punktgewinn feiern
zu können. Dann nämlich tra-
fen die Hausherren zum ent-
scheidenden 3:2, und somit
hatte der zwischenzeitliche
Doppelpack des eingewechsel-
ten Wirf den kämpfenden
Gästen nichts eingebracht.
Eine herbe Schlappe kassierte
Oberligist TG Rotenburg in
der zweiten Runde des Hand-
ball-Pokals beim Lokalrivalen
und Klassenkameraden TV
Hersfeld. Bereits zur Pause lag
die TGR-Sechs mit 9:14 zu-
rück, um am Ende ein 17:28-
Debakel zu erleben. Da halfen
auch die neun Treffer von
Bernd Edleditsch nichts.
Das Siegen doch nicht verlernt
hatte der FV Bebra, der in der
Fußball-Bezirksliga Gruppe 2
den SV Adler Weidenhausen
mit 2:1 bezwang. Goldbach
avancierte mit beiden Bebraer
Treffern zum Matchwinner.
Derweil kassierte der ESV
Ronshausen in der gleichen
Liga eine deftige Auswärts-
schlappe: Beim SV Türkgücü
Kassel gingen die Luftkurort-
ler trotz des schnellen Füh-
rungstreffers von Roglin mit
2:6 sang- und klanglos unter.

Vor 20 Jahren...
... war mangelnde Geduld im
Angriff der Grund dafür, dass
die TG Rotenburg in der Hand-
ball-Regionalliga wieder auf
die Verliererstraße geriet.
„Wir haben die erste Halbzeit
total verschlafen und sind
Goldbach dann ins offene Mes-
ser gelaufen“, erklärte TGR-
Trainer Dieter Eckel nach der
21:26-Niederlage in Goldbach.
Zwölf Tore sahen die Zuschau-
er beim „Tag der offenen Tür“,
den die beiden Fußball-Be-
zirksoberligisten ESV Höne-
bach und VfL Kassel veranstal-
teten. Die kuriose Partie ende-
te leistungsgerecht 6:6 (!).
Fünf Treffer erzielte Ricky Sta-
bley vom SV Cornberg beim
13:1-Kantersieg seines Fuß-
ball-A-Ligisten gegen den ESV
Ronshausen II. Hans-Georg
Landgrebe vom TTV Weitero-
de sicherte sich in einem
hochklassigen Finale den Titel
in der Herren-A-Konkurrenz
bei den Tischtennis-Kreisein-
zelmeisterschaften in Schen-
klengsfeld. Unterlegener Geg-
ner war Jürgen Giersberg aus
Richelsdorf. (red)

Tischtennis am
Wochenende

Verbandsliga Herren: TTV Weiterode - TTC
Lüdersdorf Sa. 19:00.

Bezirksoberliga Herren, Gr. 2: TTV Oberho-
ne - Richelsdorf Sa. 18:00, TTC Dreienberg-F.
- TTV Altenbrunslar-Wolfersh. Sa. 19:00.

Bezirksliga Herren, Gr. 3: Unterrieden - TTV
Eschwege Fr. 20:00.

Bezirksliga Damen, Gr. 2: TV Westuffeln -
TTV Gottstreu Di. 20:00, TTC Lüdersdorf -
MTV 03 Unterrieden II Sa. 15:00, TTC Richels-
dorf IV - Rengershsn. Sa. 15:30.

Kreisliga (3er/4er) Frauen HEF/ROT: CdT Phi-
lippsthal II - CdT Philippsthal Sa. 15:30.

Kreisliga Herren: SV Asbach-Bad Hersfeld II -
TTF Heringen Sa. 15:00, TTC Mansbach - TTC
Lüdersdorf III So. 10:00, Ronshausen II - TTC
Richelsdorf III So. 11:00.

1. Kreisklasse Herren: TTV 06 Aulatal II - TV
Heringen II Fr. 20:30.

2. Kreisklasse Herren Süd: TTC GW Rhina III -
TTC Landeck Sa. 19:00.

BOSERODE. Es geht weiter für
die Sportkegler von AN Bosse-
rode: Am sechsten Spieltag
der 2. Bundesliga Süd gastie-
ren sie beim KSC Hüttersdorf
II. Der Gegner ist nordwestlich
von Saarbrücken beheimatet.

In den bisherigen drei
Heimspielen haben die Hüt-
tersdorfer bereits zwei Punkte
abgeben müssen und waren in
den beiden Partien auch am
Rand einer Heimniederlage.
Gute Aussichten also, um ei-
nen weiteren Auswärtspunkt
mit auf die Heimreise nach
Bosserode zu nehmen. Die
Spieler um Tobias Brill und
Michael Reith sind in dieser
Spielzeit in allen Spielen in
der Lage, die Heimteams unter
Druck zu setzen. Mit einem
weiteren Punktgewinn käme
man den Aufstiegsplayoffs zur
Bundesliga einen Schritt nä-
her. (mö)

AN Bosserode
gastiert in
Hüttendorf

Mit Bosserode nach Hütten-
dorf: Michael Reith. Foto: Walger

Die endgültige Mannschafts-
aufstellung wird, wie üblich,
nach dem letzten Training am
Freitag in Gelsenkirchen be-
kanntgegeben.

Das zweite Match bestreitet
Mengshausen am Sonntag um
13 Uhr gegen den SV Wiecken-
berg. Beide Gegner des Wo-
chenendes hat Mengshausen
in der Bundesligasaison 2016/
2017 besiegt. Der Einzug in
die Finalrunde um die deut-
sche Mannschaftsmeister-
schaft ist erneut das Saisonziel
der Mengshäuser.

Dazu wird einer der Ausländer
kommen: Kenneth Parr aus
Großbritannien, Zeljko Moice-
vic aus Slowenien oder Jan
Lochbihler aus der Schweiz.

Hinter der jungen Mutter
Elena Rembowski steht nach
der Geburt ihres Kindes noch
ein Fragezeichen. Michelle
Horst, Tobias Göbel und Ma-
nuela Schmermund haben
ihre ersten Wettkämpfe be-
reits in der Oberliga bestrit-
ten. Beim Vorbereitungslehr-
gang war auch der Joker des
Vorjahres dabei: Tim Becker.

ihr erstes Saisonmatch be-
streiten. Bei der Aufstellung
der Mannschaft hat Trainerin
Sabine Kames eine große Aus-
wahl. Mengshausen bietet al-
lein zwölf Schützen für seine
erste Mannschaft auf, von de-
nen aber nur fünf bei einem
Wettkampf zum Einsatz kom-
men.

Beste Chancen, in der Start-
formation zu stehen, haben
die Nationalschützinnen Ja-
queline Orth und Lisa Müller,
Teamkapitän Patrick Seyfarth
und Neuzugang Laura Schulz.

V O N H E R B E R T V Ö C K E L

MENGSHAUSEN. Ein bären-
starkes Team schickt die
Schützengilde Mengshausen
in die neue Bundesligasaison
der Luftgewehrschützen. Un-
ter dieser Schlagzeile wird die
neu formierte Mannschaft der
Waldhessen im Internet vor-
gestellt.

Doch die Überschrift
täuscht ein wenig. Lediglich
einen Neuzugang gibt es im
Team, das in der vergangenen
Saison die Finalrunde um die
deutsche Mannschaftsmeister-
schaft nur knapp verpasste.
Die Neue in der Mannschaft
ist Laura Schulz. Die 21-Jähri-
ge hat bislang ihre Diabolos
für die Pankratius-Sportschüt-
zen Inden/Altdorf in der 2.
Bundesliga West fliegen las-
sen.

Trainerin Sabine Kames hat
die Neue aus dem Rheinland
mitgebracht. Herzlich will-
kommen geheißen wurde Lau-
ra Schulz von ihren neuen
Teamkameraden beim Vorbe-
reitungs-Wochenende in Kö-
nigsbach in Baden-Württem-
berg. „Die Integration hat bes-
tens geklappt“, versicherte
Vereinschefin Manuela
Schmermund.

An diesem Wochenende,
14. und 15. Oktober, wird es
ernst für die Waldhessen. Zum
Auftakt müssen sie am Sams-
tag im Sportpark Schüren-
kamp in Gelsenkirchen um 19
Uhr gegen den Wissener SV

Die Finalrunde ist das Ziel
Luftgewehr-Bundesliga: SGi Mengshausen startet am Wochenende in Gelsenkirchen

Sie bestritten den Vorbereitungslehrgang für die neue Bundesligasaison im Team Mengshausen: Pa-
trick Seyfarth, Tim Becker, Jaqueline Orth, Lisa Müller, Tobias Göbel, Neuzugang Laura Schulz und
Trainerin Sabine Kames. Foto: nh

NENTERSHAUSEN. Lisabet
Probst vom TVG Nentershau-
sen startete unlängst in der
Klasse U 15 bei den Hessi-
schen Judo-Meisterschaften in
Petersberg.

Probst erreichte nach span-
nenden Vorkämpfen das Halb-
finale, in dem sie nach harten
Kampf gegen die spätere Hes-
senmeisterin aus Babenhau-
sen verlor. In diesem Kampf
verletzte sie sich zudem, so-
dass sie den Kampf um Platz
drei angeschlagen bestreiten
musste. Sie gewann aber trotz-
dem nach taktischer Umstel-
lung souverän und qualifizier-
te sich so für die Südwestdeut-
sche Meisterschaft in Hom-
burg.

Das Training beim TVG fin-
det dienstags und donnerstags
zwischen 16 und 18 Uhr in der
Schulturnhalle Nentershau-
sen statt. (red)

Kontakt: 0 66 21/1 86 19 74,
E-Mail: judo.nentershau-
sen@gmail.com

Lisabet Probst
Drittbeste
in Hessen

sind, sondern auch zu den
Top-Akteuren der Verbandsli-
ga gehören. Im Vorjahr revan-
chierte sich der Weiteröder in
der Rückserie für seine Hin-
spiel-Niederlage.

Auch diesmal wird der Aus-
gang dieses Matches rich-
tungsweisend für das Endre-
sultat sein, ebenso wie das Du-
ell der Nummern zwei, Chris-
tian Meise und Tobias Man-
gold. Von Position 3 an sind
die Lüdersdorfer ebenso aus-
geglichen besetzt wie die Wei-
teröder, sodass hier besonders
auf die Tagesform ankommen
wird.

Aufgrund der Vorjahres-
platzierung gehen die Weite-
röder, wenn man die Papier-
form zugrunde legt, leicht fa-
vorisiert in die Partie. Den-
noch können sich die Fans aus
beiden Lagern auf ein span-
nendes Spiel mit offenem Aus-
gang freuen, in dem das Team
mit der besseren Tagesform
sich behaupten wird. (red)

Ermschwerd, als sie ohne ihre
Neuverpflichtung einen Punkt
erkämpften.

Im Fokus steht das Duell
der beiden heimischen Spit-
zenspieler Mario Oeste und Ni-
kolas Schade, die nicht nur die
besten Spieler des Kreises ne-
ben dem Laxer Marc Hannes

Rolf Gebhardt, der zuvor in SV
Ermschwerd im vorderen
Paarkreuz spielte, ist dem
Team um Nikolas Schade und
Tobias Mangold eine Platzie-
rung im vorderen Tabellen-
drittel zuzutrauen. Dies zeig-
ten sie bereits bei ihrem bis-
her einzigen Serienspiel in

WEITERODE. Passend zur Kir-
mes steigt in der Tischtennis-
Verbandsliga am Samstag ab
19 Uhr das Bebraer Stadtderby
in der Weiteröder Schulturn-
halle zwischen dem TTV Wei-
terode und dem TTC Lüders-
dorf.

Während die Hausherren
als Vizemeister knapp am Auf-
stieg scheiterten, konnten die
Lüdersdorfer in ihrer ersten
Verbandsliga-Saison am vor-
letzten Spieltag gegen gegen
den TTC Lax den Klassenerhalt
als Sechster sichern. Die Gast-
geber sind bislang nahezu op-
timal gestartet, nur ein Unent-
schieden leistete sich der Ta-
bellenführer (7:1 Punkte)
beim Mitkonkurrenten SV
Ermschwerd. Für die Gäste,
die im vergangenen Jahr in
Weiterode ein 8:8 erkämpf-
ten, vor heimischer Kulisse
aber mit 3:9 unterlagen, geht
es in dieser Serie nicht mehr
um den Klassenerhalt. Mit ih-
rem Trainer und Neuzugang

Tagesform könnte zählen
Tischtennis-Verbandsliga: Bebraer Stadtderby zwischen Weiterode und Lüdersdorf

Zweimal Nummer eins: Weiterodes Mario Oeste (links) – sein Team gab erst einen Punkt ab und führt die Tabelle an – und Nikolas Scha-
de, dessen Lüdersdorfer ebenfalls noch ohne Niederlage sind. Fotos: Walger

starker Abwehrspieler, der auf
einer Schlägerseite mit langen
Noppen spielt und das Gerät
während der Ballwechsel in
der Hand dreht. Die Zuschauer
können gespannt sein, wie Ni-
kolas Schade mit der unge-
wohnten Technik klarkommt.

Das Team der Gastgeber
wird vervollständigt durch To-
bias Mangold und Patrick
Weix oder Giuseppe Palermo.
Mannschaftskapitän Weix:
„Die müssen schon gut sein,
wenn sie uns schlagen wol-
len“. (red)

Nach dem Derby in Weiterode
empfängt der TTC Lüdersdorf
zum Pokalspiel (Dreier-Mann-
schaften) am Sonntag ab 14
Uhr die TSG Oberrad in der Lü-
dertalhalle.

Der Gegner aus Frankfurt
belegt mit ausgeglichenen
Punktekonto in der Verbands-
liga Süd den viertenPlatz und
hat angekündigt, mit Bernd
Strieder, Felix Höller und Jo-
nathan Krämer anzutreten.
Strieder, der seine besten Jah-
re beim Zweitligisten TSV
Heusenstamm hatte, ist ein

Nach dem Derby der Pokal


